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Laubholz richtig ausgeformt 
Empfehlungen zur Steigerung der Wertschöpfung
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1. Qualität und Dimension bestimmen den Wert

Welche Zieldurchmesser sind bei Laubholz anzustreben?

Zieldurchmesser in cm Umtriebszeit in Jahren
Birke
Erle
Kirsche
Ahorn
Esche
Buche
Eiche

Esche:
Buche:
Kirsche: 
Birke:
Ahorn:
Erle:
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2. Starkes Laubholz richtig fällen

Die erforderliche Ausrüstung

Fälltechnik im Starkholz (Baum steht gerade und ist gleichmäßig beastet)

Worauf ist beim Fällen besonders zu achten:

0,6 sec.0,2 sec.0,0 sec.
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Vorhänger (Schwerpunkt des Baumes in Fällrichtung)

Spezialtechnik: U-Schnitt

1

2 2

3
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3. Fällhilfen
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4. Was ist bei der Laubholzausformung zu beachten?

Der ideale Laubholzstamm für den Käufer ist gerade, astrein und stark (ab Mittendurchmes-
ser 40 cm). 
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Einige wichtige Holzmerkmale, die sich wertmindernd auswirken:
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FALSCH, so nicht! RICHTIG!

5. Richtige Lagerung von Laubsägerundholz und Wertholz

TIPP!

Zum Zeitpunkt der Übergabe muss das Holz schneefrei sein, um eine faire Übernahme für 
beide Seiten zu gewährleisten. Die Stirnseiten müssen sauber sein bzw. muss eine kleine 
Scheibe heruntergeschnitten werden, um die Qualität richtig feststellen zu können.
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Allgemeine Bestimmungen für Laubholz laut 

Österreichischen Holzhandelsusancen 2006

Qualität Durchmesser (cm) Länge in Meter Anmerkung
Zopf Mitte

Furnier
Schälholz

Sägerundholz

Gleisschwellen
Weichenschwellen

Die Kriterien für Schäl- und Furnierholz sind bei allen Holzarten gleich.

Die Längenangaben beziehen sich auf die Österreichischen Holzhandelsusancen aus dem 
Jahre 2006. In der Praxis ist Laubholz in Längen erst ab 2,5 m mit 10 cm Übermaß absetzbar und auf de
Markt zu bringen. Es sind unbedingt die Längenwünsche des Käufers laut Kaufvertrag (Schlussbrief) zu 
beachten, um einen optimalen Verkaufserlös erzielen zu können.

Sortimente bei Laubholz dargestellt anhand der Baumart Rotbuche
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Ahorn 

Verbreitung in Österreich: 

Merkmale des Holzes

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal F A B

Länge

Durchmesser

Äste

Risse

Farbe

Krümmung

Drehwuchs

Pilze und Insekten
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Birke 
Verbreitung in Österreich:

Merkmale des Holzes

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal F A B

Länge

Durchmesser

Äste

Risse

Farbe

Krümmung

Drehwuchs

Pilze und Insekten
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Birne 
Verbreitung in Österreich:

Merkmale des Holzes

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal F A B

Länge

Durchmesser

Äste

Risse

Farbe

Krümmung

Drehwuchs

Pilze und 
Insekten
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Stiel- und Traubeneiche 

Verbreitung in Österreich: 

Merkmale des Holzes

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal F A B

Länge

Durchmesser

Äste

Risse

Farbe

Krümmung

Drehwuchs

Pilze und Insekten
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Elsbeere 
Verbreitung in Österreich:

Merkmale des Holzes

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal F A B

Länge

Durchmesser

Äste

Risse

Farbe

Krümmung

Drehwuchs

Pilze und Insekten
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Esche 
Verbreitung in Österreich: 

Merkmale des Holzes

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal F A B

Länge

Durchmesser

Äste

Risse

Farbe

Krümmung

Drehwuchs

Pilze und Insekten
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Hainbuche 
Verbreitung in Österreich:

Merkmale des Holzes

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal F A B

Länge

Durchmesser

Äste

Risse

Farbe

Krümmung

Drehwuchs

Pilze und Insekten
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Kirsche 
Verbreitung in Österreich:

Merkmale des Holzes

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal F A B

Länge

Durchmesser

Äste

Risse

Farbe

Krümmung

Drehwuchs

Pilze und Insekten
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Linde 
Verbreitung in Österreich:

Merkmale des Holzes 

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal F A B

Länge

Durchmesser

Äste

Risse

Farbe

Krümmung

Drehwuchs

Pilze und  
Insekten
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Nussbaum (Walnuss und Schwarznuss) 
Verbreitung in Österreich:

Merkmale des Holzes

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal F A B

Länge

Durchmesser

Äste

Risse

Farbe

Krümmung

Drehwuchs

Pilze und Insekten
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Pappel 
Verbreitung in Österreich:

Merkmale des Holzes

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal F A B

Länge

Durchmesser

Äste

Risse

Farbe

Krümmung

Drehwuchs

Ringschäle

Pilze und Insekten
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Robinie (nicht in den ÖHU geregelt)

Verbreitung in Österreich:

Merkmale des Holzes

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal F A B

Länge

Durchmesser

Äste

Risse

Farbe

Krümmung

Drehwuchs

Ringschäle, Eisklüfte 
Spritzkern

Pilze und Insekten
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Rotbuche 
Verbreitung in Österreich:

Merkmale des Holzes

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal S    und    F A B C
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Schwarzerle 
Verbreitung in Österreich:

Merkmale des Holzes

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal F A B

Länge

Durchmesser

Äste

Risse

Farbe

Krümmung

Drehwuchs

Pilze und Insekten
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Ulme 
Verbreitung in Österreich: 

Merkmale des Holzes

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal F A B

Länge

Durchmesser

Äste

Risse

Farbe

Krümmung

Drehwuchs

Ringschäle, Eisklüfte 
Spritzkern, Spinnerin

Pilze und Insekten
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Weide 
Verbreitung in Österreich:

Merkmale des Holzes

Eigenschaften

Verwendung

Güteklasse

Merkmal F A B

Länge

Durchmesser

Äste

Risse

Farbe

Krümmung

Drehwuchs

Ringschäle

Pilze und 
Insekten
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